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B e s c h l u s s v o r l a g e 
 
 
für die 20. Sitzung des Kreistages des Ilm-Kreises der Wahlperiode 2019 bis 2024 
am 30. März 2022 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Prüfung von weiteren Angeboten für den Sportunterricht für Schüler 
 
Der Kreistag des Ilm-Kreises möge beschließen: 
 
dass die Verwaltung des Ilm-Kreises als Schulträger Alternativen für den Sportunterricht für 
Schulkinder, zum Beispiel in Fitnesscentern, Schwimmbädern bzw. -hallen oder in Sälen, 
aufgrund der aktuellen Umnutzung der regulären Sporthallen zur Unterbringung von Kriegs-
flüchtlingen aus der Ukraine zeitnah prüft und bei positivem Ergebnis umgehend umsetzt.  
 
Der Einsatz von finanziellen Mittel aus dem Haushalt, sowie möglicherweise Förderungen 
durch Bund & Land sind hierbei auch zu prüfen.  
 
 
Begründung: 
 
Wie die Landrätin Enders in einem Interview am 22.03.2022 im Freien Wort aussagt, werden 
im Ilm-Kreis bereits Turnhallen als Unterbringungsmöglichkeiten für die Ukraine-Flüchtlinge 
vorbereitet (https://www.insuedthueringen.de/inhalt.fluechtlinge-im-ilm-kreis-wohnraum-wird-
dringend-gesucht.a35187e6-e06f-4c9c-a458-1ce96f4ede82._amp.html). Demzufolge kann in 
diesen Hallen kein regulärer Sportunterricht stattfinden. Wie lang diese Situation andauert, 
ist ungewiss, da der weitere Verlauf des Ukraine-Krieges und die dadurch verursachte 
Flüchtlingsbewegung nicht genau eingeschätzt werden kann.  
 
Bereits durch die Schulschließungen und weiteren Einschränkungen aufgrund der Umset-
zung der staatlichen Corona-Maßnahmen konnten die Schulkinder oftmals keinen regulären 
Schulsportunterricht nachgehen. Die Notwendigkeit bzw. Nützlichkeit von Sportunterricht 
sollte jedoch nicht unterschätzt werden. Haben beispielsweise doch insbesondere die Kinder 
während der Corona-Zeit durchschnittlich viel an Gewicht zugelegt. Nach Zahlen des Else 
Kröner Fresenius Zentrums (EKFZ) haben neun Prozent der Kinder von Befragten an Ge-
wicht zugenommen. Das betrifft besonders Schulkinder im Alter von zehn bis zwölf Jahren 
(https://www.rnd.de/gesundheit/lockdown-verstarkt-gewichtszunahme-vor-allem-bei-kindern-
NPVVBU4TPFBWNCBLVPLUZS5HYM.html). 
 
Um dem entgegenzuwirken, sollte der verantwortliche Schulträger daran interessiert sein, 
dass den Kindern der Sportunterricht weiterhin oder wiederum ermöglicht werden kann. Dar-
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aus folgend sind die entsprechenden Voraussetzungen zur Durchführung des Sportunterrich-
tes zu schaffen und Alternativen zu den herkömmlichen Hallen, die ja jetzt anderweitig ge-
nutzt werden, zu finden. 
 
Im Namen der Fraktion 
 
 
 
 
Jens Dietrich 
Fraktionssprecher 
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